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Zitat von Antimon

Wenn wir alle in Teilzeit schicken, die "was haben", machen wir den Laden morgen zu.
Ein Kollegium mit 110 Lehrpersonen bildet halt den Durchschnitt der Bevölkerung ab.
Ich glaube, wir sind einigermassen gut darin, aufeinander Rücksicht zu nehmen. Es gibt
immer mal den ein oder anderen Idioten, der meint "aber der xy, der geht ja NIE mit ins
Klassenlager ...". Ja halt einfach 's Maul, der xy hat einen guten Grund dafür, der dich
überhaupt nichts angeht, du bist ja nicht Schulleitung, ne. Das muss man
untereinander ausmachen. Ich wüsste nicht, was irgendwelche offiziellen Regelungen
bringen sollen, wenn man sich im Kollegium da nicht einig ist.

Du sollst überhaupt niemanden in Teilzeit schicken. Es gibt aber offenbar viele Frauen, die das
tun, sich aufgrund der Beschwerden krankschreiben lassen oder früher in Rente gehen. Ich
sehe gerade keinen Grund, warum das in Lehrerkollegien so viel anders sein sollte, darum frage
ich nach Erfahrungen.
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